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Durch den aktiven Zubau von regenerativen 
Energien entstehen mehr Nachfrage-Spitzen. 
Gleichzeitig kann etwa eine längere Wind-

auslösen. Die privaten Verbrauchseinrich-
tungen sollen das abfedern. 

Die ans Stromnetz angeschlossenen, steuer-
baren Verbraucher mit einer Leistung von 
mindestens 4,2 Kilowattstunden werden 
deshalb als Puffer und Stabilisatoren ins 
große Ganze eingebunden. 

IHR VORTEIL: 
WÄRME- UND LADESTROM 

Im Falle eines Falles hat der Netzbetreiber 
somit Zugriff auf die privaten Geräte, kann 
deren Leistung bis zu einer bestimmten 
Grenze drosseln oder diese reaktivieren, 
wenn besonders viel Strom zur Verfügung 
steht. Wichtig zu wissen: Haushaltsstrom ist 
nicht betroffen!

Entscheidend ist die elektrische Anschlusslei-
stung. Sind mehrere entsprechende Geräte 
in einem Haushalt vorhanden, werden diese 
zusammengefasst.

Um mit dem Netzbetreiber kommunizieren 
zu können, müssen steuerbare Verbrauchs -
einrichtungen über intelligente Messsysteme 
(Smart Meter) verfügen. Zusätzlich wird eine 
Steuerbox benötigt, die vom Messstellenbe-
treiber installiert wird. 

Die Energiewende macht’s möglich: Immer mehr 
Stromtarife sind direkt auf den Bedarf und das 
Verhalten der Kunden zugeschnitten. Dazu gehört 
auch unser Tölzer Wärme- und Ladestrom. Von ihm 

-
tungen – wie etwa einer Wärmepumpe, E-Ladestation 
oder einem Stromspeicher – zur Stabilisierung des 
Stromnetzes beitragen. 

Weitere Informationen 
und Hilfestellungen für die Wahl 

des richtigen Wärme- und 
-

rer Website unter stw-toelz.de/
energie-wasser/strom. Gerne 
stehen wir Ihnen bei Fragen auch 

telefonisch unter 08041 797-333
oder per Mail an 

kundenservice@stw-toelz.de
zur Verfügung.
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EIN TARIF, DER MEHR KANN: 
WÄRME- UND LADESTROM EINFACH ERKLÄRT 

PAUSCHAL PROZENTUAL ZEITVARIABEL 

MODUL 1 MODUL 2 MODUL 3


